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Dezember 2023 
Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrte  
Angehörige, liebe Tagesgäste, 

 

Weihnachten ist doch immer noch die schönste Zeit 
im Jahr. Es wird alles so herrlich geschmückt, der 
Dunkelheit kommt man mit vielen gemütlichen Lich-
tern entgegen und es wird genascht. Unsere Kolle-
ginnen haben sich mit viel Liebe um die Dekoration 
gekümmert. Unsere Gäste mochten vor allem den 
schönen Weihnachtsbaum im Foyer. In der ersten 
Adventswoche hatten wir jeden Tag etwas Besonde-
res Musikalisches für unsere Gäste organisiert. So 
besuchte uns montags schon ein kleiner Männerchor 
aus Freudenberg. Sie sangen für und mit uns be-

kannte Advents- und Weihnachts-
lieder. Sie eroberten, wie schon 
bei früheren Auftritten, die Her-
zen der Damen und Herren. Die 
Kinder des Buschhüttener Kinder-
gartens kamen leider aus 

Wochenthemen  
in der Beschäftigung 

 Advent/Weihnachten 
 Zwischen den Jahren 



Krankheitsgrün-
den nicht, dies 
wird (verspro-
chen) im neuen 
Jahr nachgeholt. 
Dafür war aber 
der Posaunenchor 
aus Buschhütten 

da und sorgte im Innenhof unter der Markise für Weih-
nachtliche Stimmung. Herr Funk kam mit seinem Akkor-

deon und begleitete un-
seren Gesang mit seinem 
schönen Instrument. 
Für eine Überraschung 
sorgte auch der Besuch 
von Frau Winkler mit ih-
rem Trompetenschüler, 
der ja auch schon letz-
tes Jahr bei uns war. Er 
wird immer besser - 
klasse Marvin! Natürlich 
kam am 
6. De-

zember der Niko-
laus in unser Haus. 
Er brachte einen 
ganzen Sack voll 
Schoko-Nikoläuse 
und – für viele das 
Beste – schöne Ge-
schichten mit. Ihm wurde mit von unse-

ren Gästen vorgetragenen Ni-
kolausliedern gedankt! Dieses 
Jahr schrieben unsere Gäste 
Wunschzettel an das Christ-
kind und den Weihnachtsmann, 
man wollte kein Risiko einge-
hen! Wir können berichten: 



beide Wunschzetteladres-
sen haben sich zur Freude 
der Damen und Herren ge-
meldet und geantwortet – 
so eine Überraschung! Ad-
ventszeit ist auch immer 
Bastelzeit. So auch bei uns 
im Haus. Es entstanden in 

liebevol-
ler, kreativer Handarbeit Tannenbäum-
chen aus Eierkartons -aber auch aus 
Pappe und Wolle. Tannenbaumförmige 
Pappschablonen umwickelten wir mit 
großer Sorgfalt mit verschiedenfarbi-
ger Wolle. An Holzstäbchen auf Styro-
por gesteckt 
entstand ein 

kleiner Tannenwald oder auf Korken ge-
stellt mit einem Stern geschmückt wur-
den sie mit nach Hause genommen. Stili-
sierte Wichtel wurden ähnlich gearbei-
tet, sie bekamen nur noch einen Bart und 
eine Nase. Fehlen dürfen natürlich auch 

nicht die Sterne. Es kamen gleich ver-
schiedene Materialien zum Einsatz. Fil-
tertüten, Tortenspitze und Tonkarton 
verarbeiteten unsere Gäste. An die 
Sterne aus Ton-

karton kamen noch Quas-
ten und fertig war eine 
schöne Raumdekoration. 
Engel aus Notenpapier 
sind ja schon fast ein 
Klassiker, aber diese sind 



immer wieder 
eine schöne De-
koration und 
werden gerne mit 
nach Hause ge-
nommen. Nicht 
unerwähnt blei-
ben darf der 
Basar. Auch in diesem Jahr gab es wieder 
einiges einzukaufen. Selbstgestrickte So-

cken, Mützen, Schals, Spültücher, Marmeladen, selbstgenähte Taschen und vieles mehr 
konnte man ergattern. Vielen Dank an die Damen, die da so fleißig im Vorfeld tätig waren. 
Ja, was fehlt denn noch in der Adventszeit? Richtig: der Weihnachtsduft! Wenn es nach 
Spekulatius, Zimt und Vanille riecht, dann wird gebacken 
und das machten wir gemeinsam. Teig kneten, ausrollen und 
ausstechen, Plätzchen füllen – in all diesen Fertigkeiten 
kannten sich besonders die Damen aus, auch wenn im eige-
nen zu Hause schon 
lange keine Plätzchen 
mehr gebacken wurden. 
Die Herren waren in der 
Backstube übrigens 
auch eine großartige 
Hilfe. Die Backzeit überbrückten wir mit Geschichten, Gedichten und Weihnachtsrätseln 
aller Art. Dann kamen die gemütlichen Stunden mit Keksen, Punsch und Weihnachtsliedern, 

manchmal von einer Gästin auf der 
Mundharmonika begleitet, manchmal 
aber auch mit Klavier. Die Feiertage 
kamen und gingen und wir trafen uns 
wieder in der Tagespflege. „Zwischen 
den Jahren“ sammelten wir Begriffe 
zum Thema Glück und fragten uns, 
was wohl das neue Jahr so bringen 
mag.  

Wir wünschen jedenfalls allen ein zufriedenes und gesundes Jahr 2024! 
 

Es grüßt Sie herzlich 

Ihr Tagespflegeteam 


